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Großkundgebung der IG Metall Salzgitter-Peine zu Sparpaket und Atompolitik 
 
Ungerechte Sparpakete, einseitige Belastungen der Beschäftigten bei der Gesundheit, Rente 
erst mit 67 und eine unverantwortliche Energiepolitik mit längeren Laufzeiten der 
Atomkraftwerke - das ist die Bilanz der schwarzgelben Bundesregierung. Dagegen müssen 
wir uns gemeinsam wehren, die Herbstaktivitäten der IG Metall sind dazu der nächste 
Schritt. 
 
Der Aufruf zur Großkundgebung richtet sich daher nicht nur an die Beschäftigten in Salzgitter 
und Peine, sondern auch an alle Bürgerinnen und Bürger in unserer Region. Die 
Kundgebung beginnt am 29.09.2010 um 10 Uhr am ehemaligen Tor 5 der SZAG, heute 
Zufahrt zum geplanten Atommüllendlager Konrad.  
 
Die Großkundgebung findet ganz bewusst während der Arbeitszeit statt, damit der 
Widerstand gegen Sparpaket und Atompolitik auch wirtschaftliche Auswirkungen auf die 
Unternehmen hat. Auch kann dies als ein kleiner Vorgeschmack auf die kommende 
Auseinandersetzung während der Atommülltransporte gesehen werden. Denn im Falle von 
Demonstrationen wie wir sie bei Atommülltransporten kennen, kann uns bisher noch 
niemand erklären, wie tausende von Beschäftigten zur Arbeit kommen sollen.  
 
Die Beschäftigten werden in zwei Demonstrationszügen zur Kundgebung kommen. Ein 
Demonstrationszug startet bei Volkswagen in Salzgitter-Beddingen und der zweite 
Demonstrationszug startet am TOR 1 der Salzgitter AG. Die Beschäftigten von entfernten 
Betrieben werden mit einem Buspendelverkehr zu einem der Startpunke gebracht.  
 
Die IG Metall Senioren aus Salzgitter können mit Bussen von SZ-Bad (9:00 SMAG), aus SZ-
Fredenberg (9:00Uhr BOSCH), aus Broistedt (9:00 Stoll) und aus SZ-Lebenstedt (9:15 
Rathaus) abfahren.  
 
In Peine fährt ein Bus für die Senioren am 8:45 Uhr am Gewerkschaftshaus Peine über 
Herner Platz (9:00 Uhr) und den Busbahnhof Ilsede (9:15 Uhr) zur Kundgebung. Damit 
genügend Plätze für die Senioren zur Verfügung stehen ist eine Anmeldung, unter der 
Telefonnummer 05171-76640 notwendig. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger die sich ebenfalls beteiligen möchten, sollten sich bis 8:45 Uhr 
an dem Sammelpunkt Volkswagen Salzgitter (LKW TOR) einfinden. Und sich dem 
Demonstrationszug anschließen, Parkplätze stehen dort zur Verfügung. 
 
Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern wollen wir als IG Metall deutlich Position 
gegen die falsche Sparpolitik der Bundesregierung und das geplante Atommüllendlager 
Schacht Konrad beziehen. 
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Für Rücksprachen stehen wir Ihnen sehr gern zur Verfügung. 
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